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Dreilagige 
Teerlrag sch icht 
au s geb rochenem 
G es tein au f einer 
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Ein lag iger Einbau 

einer Teertragschicht 

0/35 mm auf der BAB 
Ruhrgebiet - Kassel 

4.54 aumo'\cn\e un o \-\0 \ro umg 

Die Raumdichte und der Hohlroumgeha 
Pro bekörpern noch dem Dormstädter VerfaJ 
Wägung und Kontrollber'echnung (unter 
des Minerals und des Bindemi ttels) ermit E 

Z 

stelle muß mindestens 97 % der Raumdichle 
der untersten Log e mehrlagiger Tragschrch tE 

4.6 Kontrollprüfungen 

4.61 Kor n z usa m m e n set z u n gun d 

Hierzu sind Mischgutproben gemäß den 
Probenahme bituminösen Mischguts zu entn 
Bindemittel zu ex trahie ren. Aus der Men 
sich unter Berücksich tigung eines Zuschlags 

Bindemittelg ehal t des Teermischguts in G 
befreiten Mineralmasse w ird die Korn 

4.62 Ra u m d ich t e und H 0 h I r 0 u m 

Raumdichte und Hohlroumgehalt werden 
aus der fertig verdichteten Tragschicht 

4.63 Pro f i I ger e c h teL a g e und 

D ie Oberf läche der fertig verdich teten T 
mäßige Struktur zeigen. Splitt- oder 
Kornzusammensetzung oder auf Entmisch 
schließen. 

Läng s- und Querprafil des fertigen Unter 
keil auf So l lhöhe liegen. D ie Ebenflächig 
oder einem mechanischen Meßgerät (z. B. 
die Abweichung an keiner Stel le mehr als 1 

') Unte r Umstä nden kann OUdl ei n höherer 

Best immung des Bindern i tt el gehall, In Te.rmbch9 . 


